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Obj.-Dok.-Nr.

Radebeul, Stadt

Ludwig-Richter-Allee 17

Kötzschenbroda * 2454/d

Villa mit Einfriedung und Toreinfahrt; markanter gründerzeitlich-historistischer Bau mit giebelbekröntem 
Mittelrisalit, vor dem Risalit ein von Pfeilern und Säulen getragener Balkon, prächtig gestaltete Putzfassade, 
Einfriedung als Mauern zu den Nachbargrundstücken und zur Straße aus schmiedeeisernen Zaunsfeldern, 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zweigeschossige Mietvilla mit flach geneigtem und abgeplattetem Walmdach. Axial geordnete fünfachsige 
Straßenansicht und dreiachsiger Mittelrisalit mit Dreiecksgiebel, im Giebelfeld ornamentales Relief. Vor dem 
Risalit eine Terrasse darauf ein von Pfeilern und Säulen getragener Altan im Obergeschoss. In der rechten 
Seitenansicht der Eingang in einen Vorbau. Die Fenster im Erdgeschoss stichbogig, im Obergeschoss des 
Mittelrisalits drei Rundbogenfenster und eine Pilasterordnung. Ein Putzbau mit Sandsteinelementen und 
Gesimsgliederung. (Die Putzstruktur – Quaderung im Erdgeschoss und gefugte Ecklisenen im 
Obergeschoss – jüngst wiederhergestellt.) Die Einfriedung als Lanzettzaun zwischen Sandsteinpfeilern mit 
Abdeckplatten, barockisierende schmiedeeiserne Torflügel. Entworfen und errichtet durch Architekt und 
Baumeister Adolf Neumann. Sein Baugesuch am 26. April 1888, die Genehmigung am 18. Mai 1888. Die 
Bitte um Baurevision am 23. Sept. 1889 und die Gestattung zur Ingebrauchnahme am 19. Nov. 1889. 
Saniert 2003 (aus Denkmaltopographie Stadt Radebeul 2007).
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